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Tutorium - Saufgelage der Debilen oder NachhiNe von SChwerbemühten?

Du kannst bei uns •••
- an Gesprächen oder
- Diskussionen teilnehnrnen
- andere Meinungen hOren
- Kontakte zu anderen schwulen

Studenten knüpfen
- einen netten Freundeskreis ken­

nenlemen
- über Deine persönlichen Proble­

me reden
- mit anderen Deine Freizeit gestal­

ten (Kino, Theater, Disco, Sport,
Ausflüge etc.)

-c.I.Qay -
d-e schwule UniQruppe

statt.

Das Schwulen-Tutorium ist für
"Frischlinge" gedacht. "Alte Hasen"
dagegen treffe'1 sich in der schwu­
len Unigruppe c.i.gay (corporate
identity: gay oder. see, rm gay), die
aus dem ersten Schwulen-Tutorium
der HUG im WS 1995/96 entstan­
den ist. Das erste Treffen findet am

Dienstag, 17. 11.
Um 19:00 Uhr

In der HUG, SChubertstra8e
68, letzter Stock,

gelöst zu werden - die
meisten lassen sich
auch lösen!

Wer also studiert, bi
oder schwul ist, kann
vorbeikommen, auch
ohne eigene Proble­
me, wenn er keine bei­
steuern will. Wir wollen
ja auch unseren Spaß
haben (Kino, Disco,
les/bi/schwules Uni­
fest, ...). Das Leben ist
nicht nur ernst - so soll
es auch bleiben!

Dienstag, 10. November 98 um
19:00 Uhr in der

Schubertstraße Ba (ÖH, neben
Mensa), letzter Stock

Ganz einfach. Wir treffen uns heu­
er das erste Mal am

"Tutorien werden von ilteren
Studenten, dafür ausgebildeten
Tutoren, veranstaltet, die
Erstsemestrlgen (was bei Homo­
sexualltit elgenUlch nicht von der
Studiendauer abhingt) Hilfe ble­
ten, Probleme des StudIenalltags
zu bewiltlgen." abstrakt, kühl,
glatt - aber was Ist bitte ein
SChwulen-Tutorium?

ganz gemütlich ohne fixes Tages­
programm außer einem Buffet, das
auf die Teilnehmer wartet. Wen's
interessiert, der soll vorbeikommen
und sich die Sache einmal anschau­
en. Wir sind weder ein Aufreißer­
club, noch eine Selbsterfahrungs­
gruppe, es gibt keine Vorlesungen
oder sonstige fade Angelegenhei­
ten. Dafür bieten wir aber die Mög­
lichkeit, andere Schwule oder Bi' s
kennenzulernen, Erfahrungen aus­
zutauschen, zu quatschen und sich
gemeinsam die Szene anzuschau­
en, oder auch nicht - immerhin gibt
es auch ein schwules Leben ohne
Szene.

Schwulen-Tutor·

Das bringt uns schon zum näch­
sten Punkt: Konkrete Probleme, im
coming out oder sonst Homosexua­
lität betreffend (safer Sex, Diskrimi­
nierungen, ...) können gleich mit der
ganzen Gruppe, anderen Teilneh­
mern (privat ist privat, nichts muß
exhibitionistisch gleich der ganzen
Gruppe vorgetragen werden!) oder
mit Hilfe der Tutoren (wir haben
schon so einiges erlebt mit uns und
unserer gleichgeschlechtlichen Ori-

entierung, wie man's so

1! schön umgänglich formu-

H Iiert) angegangen werden.
Troubles sind dazu da, um
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